
Zurück in die Gefahr

Warum Afghanistan nicht sicher ist und 

Österreich dennoch Menschen 

abschiebt

Impulsreferat: Lukas Gahleitner, Amnesty International Österreich

Veranstaltung: Afghanistan – Kriegsherd oder sicheres Herkunftsland?, 

07.03.2018

http://zusammen-helfen.at/kalender/afghanistan-kriegsherd-oder-sicheres-herkunftsland/


Amnesty Research Mission 2017

 Interviews mit Abgeschobenen

 Enge Zusammenarbeit von 

Amnesty Österreich mit  

Research Mission

 Angst war die zentrale 

Erfahrung

 2017 zum 4x in Folge über 

10.000 zivile Opfer

 Extrem prekäre sozio-

ökonomische Bedingungen

 Kein Teil Afghanistans ist sicher
Amnesty International Report „Zurück 

in die Gefahr“ Oktober 2017



Afghanistan: Vertreibungen und Rückführungen

 2 Mio Binnenvertriebene

 2,5 Mio afghanische 

Flüchtlinge weltweit 

(Pakistan,Iran)

 In Ö: ca 12.000 (2016)

ca   3.800 (2017)

 Verdreifachung der 

Rückführungen nach 

Afghanistan (EU-weit seit 

2014)

Quelle: Amnesty International Report „Zurück in 

die Gefahr“, Oktober 2017



Zivile Opfer in Afghanistan und 

Rückführungen aus Europa

Quelle: Amnesty International Report „Zurück in die Gefahr“ Oktober 2017



Europäische Länder schauen weg

 Verschlechterung der 

Sicherheitslage

 Sinken der 

Anerkennungsquoten

 Rückführungsvereinbarun

g „Joint Way Forward“

 Schwerpunkt des BFA 

Rückführungen nach 

Afghanistan

 Im Jahr 2018: nur 30% 

positive Entscheidungen

Afghanistan Entscheidungen in 

Österreich

Quelle: Daten Bundesministerium für Inneres, bmi.gv.at, Zugriff 

06.03.2018, eigene Darstellung



Abschiebungen von Österreich nach 

Afghanistan

 Uneinheitliche Zahlen zu 

zwangsweisen 

Rückführungen

 Verifiziert: 67 (Jän-Aug)

 Kein Follow-up zur 

Situation 

Abgeschobener

 Aus EU: 358 Personen 

(seit 10/16 – € 5,5 Mio)

Quelle: bmi.gv.at – Zeitschrift „Öffentliche 

Sicherheit“ 7/8 2017



Noch einmal: Zivile Opfer in Afghanistan und 

Rückführungen aus Europa

Quelle: Amnesty International Report „Zurück in die Gefahr“ Oktober 2017



Warum kommt es trotz dieser Fakten zu 

Abschiebungen nach Afghanistan?

„Im Mai 2017 trafen sich Mitarbeiterinnen von Amnesty 

International mit der stellvertretenden afghanischen Ministerin 

für Flüchtlingsfragen, Dr.in Alema Alema. Auf die Frage, ob 

eine Rückkehr aus Europa sicher sei, gab sie eine eindeutige 

Antwort: ‚Afghanistan ist ganz und gar nicht sicher‘“.

Aus: Amnesty International Report „Zurück in die Gefahr“, Oktober 2017



Kritische Stimmen mehren sich…

Ausschnitt derStandard.at, 

18.01.2018



Das „Mahringer-Gutachten“

 Einzig gerichtlich zertifizierter 

Sachverständiger in Ö

 Vorliegen der Qualifikation und 

Bestellungsvorgang unklar

 von BVwG in Auftrag gegeben

 Grundlage in über 200 

Verfahren

 Fazit: Rückkehr für 

männlichen Einzelpersonen 

kein Problem



Einfluss auf Rechtsprechung

 Was wird in einem Asylverfahren geprüft?

 Asyl

 Subsidiärer Schutz (Innerstaatliche Fluchtalternative)

 Sogenanntes Bleiberecht

 Bis Anfang 2017: Innerstaatliche Fluchtalternative nur dann zulässig, wenn 

familiäre Anknüpfungspunkte in Kabul bzw wenn Person dort gelebt hat

 Inkrafttreten Joint Forward Programm – Rückführungsübereinkommen 

Anfang 2017

 Rechtsprechungswende: familiäre Anknüpfungspunkte nicht zwingend 

erforderlich

 Bestellung von Mahringer als gerichtlich zertifizierter Sachverständiger März 

2017





Sachverständiger?

Sachverständigeneid:

Ich schwöre [bei Gott dem 

Allmächtigen und Allwissenden] einen 

reinen Eid, daß ich die Gegenstände 

eines Augenscheins sorgfältig 

untersuchen, die gemachten 

Wahrnehmungen treu und vollständig 

angeben und den Befund und mein 

Gutachten nach bestem Wissen und 

Gewissen und nach den Regeln der 

Wissenschaft (der Kunst, des 

Gewerbes) angeben werde“

 Heftige Kritik von Experten

 „deutlich 

nichtwissenschaftlicher 

Charakter“

 „Textsorte Reisebericht“

 „anekdotische 

Aneinanderreihung von 

persönlichen Erfahrungen



Wie geht’s weiter?

 Überprüfungsverfahren eingeleitet zur Frage: Erfüllt Herr Mag. Mahringer die 

Voraussetzungen eines gerichtlich zertifizierten Sachverständigen?

 Zuständig ist die Präsidentin des Landesgerichts für Zivilrechtssachen Wien

 Entscheidung wird in den kommenden Monaten erwartet

 Frage: Was passiert mit abgeschlossenen Verfahren mit Bezug zu Gutachten?

 Wiederaufnahmeverfahren? Amtswegig?

 Entschließungsantrag im Österreichischen Nationalrat zur Aussetzung von 

Abschiebungen nach Afghanistan

 Andere Sachverständige?


